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Niederschrift 
19. Sitzung der Stadtverordnetenversammlung 

 Sitzungstermin: Donnerstag, 05.06.2003 
 Sitzungsbeginn: 19:30 Uhr 
 Sitzungsende: 20:35 Uhr 
 Ort, Raum: Stadtallendorf, Bahnhofstraße 2, Sitzungssaal 

der Stadtverordnetenversammlung 

Gesetzl. Mitgliederzahl: 37  davon stimmberechtigt anwesend: 36 (19 CDU, 
     10 SPD, 3 REP, 2 AGS, 2 BB-FDP) 

Stadtverordnetenvorsteher: 
Herr Hans-Georg Lang  
Stadtverordnete/r:  
Herr Markus Becker  
Herr Jürgen Behler  
Herr Otmar Bonacker  
Herr Robert Botthof  
Frau Uta Caramitru  
Herr Wolfgang Curdt  
Herr Joachim Dziuba  
Herr Günther Ettel  
Herr Gerhard Feldpausch  
Herr Horst Fisbeck  
Herr August Görge  
Herr Werner Hesse  
Herr Tobias Karlein  
Herr Winand Koch  
Herr Hans-Dieter Langner  
Herr Dr. Branco Marcovici  
Herr Konrad Martin  
Herr Jochen Metz  
Herr Werner Metzger  
Frau Carla Mönninger-Botthof  
Frau Gabriele Nau ab TOP 3 
Herr Günter Nowak  
Frau Susanne Reitmeier  
Herr Stefan Rhein  
Herr Nils Runge  
Herr Heinz-Jürgen Ruske  
Herr Klaus Ryborsch  



Herr Wolfgang Salzer  
Herr Rudi Scharn  
Frau Ilona Schaub  
Herr Christian Somogyi  
Herr Manfred Thierau  
Herr Norbert Thierau  
Herr Siegfried Ueberall  
Herr Bernd Zink  
Vom Magistrat:  
Herr Manfred Vollmer  
Herr Heinrich Reinhardt  
Herr Helmut Botthof  
Herr Helmut Hahn  
Herr Gerhard Jarosch  
Herr Gerhard Kroll  
Herr Peter Mehlinger  
Frau Ursula Rogg  
Ortsvorsteher/in:  
Herr Frank Drescher  
Herr Adolf Fleischhauer  
Frau Maria März ab TOP 3 
Ausländerbeirat:  
Herr Ihsan Ögretmen ab TOP 3 

Entschuldigt fehlt: 
Herr Herbert Balzer  
 
Schriftführer: 
Schneider, Annette Verw.-Fachw. 

/ Die Anwesenheitsliste wird Bestandteil des Original-Protokolls. 

Tagesordnung: 

1 Eröffnung und Begrüßung 
 

2 Fragestunde 
 

3 Erhöhung der Hebesätze für die Grundsteuer A und B zum 01.01.2004 
Verfügung des Landrates des Landkreises Marburg-Biedenkopf vom 25.04.2003 
zur Haushaltssatzung 2003 
Vorlage: FB1/2003/0051 
 

4 Auslegung der Friedhofssatzung im Sinne der Bürger; Antrag gem. § 14 GO der 
SPD-Fraktion vom 20.05.2003 (eingegangen am 20.05.2003) 
Vorlage: SPD/2003/0014 
 

5 Organisation und Vermarktung der Stadthalle; Anfrage gem. § 23 b GO der 
Fraktion BB/FDP vom 22.04.2003 (eingegangen am 22.04.2003) 
Vorlage: BBF/2003/0003 
 



6 Schließung der städtischen Gemeinschaftseinrichtungen in den Ferienzeiten; 
Anfrage gem. § 23 b GO der SPD-Fraktion vom 19.05.2003 (eingegangen am 
20.05.2003) 
Vorlage: SPD/2003/0012 

7 Wettbewerb zur Stärkung der Innenstädte; Anfrage gem. § 23 b GO der SPD-
Fraktion vom 19.05.2003 (eingegangen am 20.05.2003) 
Vorlage: SPD/2003/0013 
 

8 Mahnwesen der Stadt Stadtallendorf; Anfrage gem. § 23 b GO der SPD-Fraktion 
vom 20.05.2003 (eingegangen am 20.05.2003) 
Vorlage: SPD/2003/0015 
 

9 Kenntnisnahmen 
 

10 Mitteilungen 
 

11 Verschiedenes 
 

 

Inhalt der Verhandlungen: 

TOP 1 Eröffnung und Begrüßung 

 Herr Stadtverordnetenvorsteher Lang eröffnet die Sitzung und begrüßt die 
anwesenden Mitglieder der Stadtverordnetenversammlung. Sein besonderer Gruß 
gilt den Mitgliedern des Magistrats, an der Spitze Herrn Bürgermeister Vollmer. 
Er begrüßt weiterhin die anwesenden Ortsvorsteher, die Vertreter der Presse sowie 
die Zuschauer. 
 
Herr Stadtverordnetenvorsteher Lang gibt bekannt, dass Herr Jürgen Herbst 
(CDU) sein Mandat als Stadtverordneter niedergelegt hat und würdigt kurz seine 
Tätigkeiten im kommunalpolitischen Bereich. Nachrückerin ist Frau Gabriele 
Nau. Da diese etwas verspätet eintrifft, wird er  
sie bei passender Gelegenheit begrüßen. 
 
Er stellt die Beschlussfähigkeit fest. Einwände gegen die Tagesordnung, die form- 
und fristgerecht ergangen ist, ergeben sich nicht. 
 

TOP 2 Fragestunde 

 Es liegen keine Anfragen gemäß § 23 a der GO vor. 
 

TOP 3 Erhöhung der Hebesätze für die Grundsteuer A und B zum 01.01.2004 
Verfügung des Landrates des Landkreises Marburg-Biedenkopf vom 
25.04.2003 zur Haushaltssatzung 2003 
Vorlage: FB1/2003/0051 

 Fachausschuss für Grundsatzangelegenheiten, zentrale Steuerung, Finanzen, 
03.06.2003 



Abstimmungsergebnis: 7 Ja, 3 Nein 
 
Herr Stadtverordnetenvorsteher Lang gibt bekannt, dass zu diesem 
Tagesordnungspunkt ein Änderungsantrag der SPD-Fraktion vorliegt. 
 
 
Zur Sache spricht Herr Stadtverordneter Hesse (SPD), er begründet den 
Änderungsantrag und stellt fest, dass die SPD-Fraktion der Vorlage nicht 
zustimmen werde. 
 
Herr Stadtverordneter Koch (BB-FDP) gibt seine Stellungnahme zur Vorlage und 
zum vorliegenden Änderungsantrag ab. Er führt aus, dass die BB-FDP Fraktion 
weder der Vorlage noch dem Änderungsantrag zustimmen werde. 
 
Nach einer kurzen Erläuterung seiner Sichtweise, erklärt Herr Stadtverordneter 
Ettel (AGS), dass er der Vorlage zustimmen und den Änderungsantrag ablehnen 
werde. 
 
Zur Sache spricht weiterhin Herr Stadtverordneter Zink (CDU). Er teilt für seine 
Fraktion mit, dass diese den Änderungsantrag ablehnen und der Vorlage 
zustimmen wird. 
 
Herr Stadtverordneter Fisbeck (AGS) stellt fest, dass die AGS auch nach Außen 
erkennen lässt, dass man innerhalb einer Fraktion unterschiedlicher Meinung sein 
kann. Er erläutert seine Meinung zur Vorlage und zum Änderungsantrag und 
signalisiert, dass er sowohl den Änderungsantrag als auch die Vorlage ablehnen 
werde. 
 
Herr Bürgermeister Vollmer stellt die Sichtweise der Verwaltung dar und geht auf 
die Stellungnahmen der Fraktionen ein. 
 
Abschließend geht Herr Stadtverordneter Koch (BB-FDP) auf die Ausführungen 
von Herrn Bürgermeister Vollmer ein. 
 
Nachdem keine weiteren Wortmeldungen vorliegen, nimmt Herr 
Stadtverordnetenvorsteher Lang die Gelegenheit wahr, Frau Gabriele Nau, die 
zwischenzeitlich eingetroffen ist, zu begrüßen. 
 
Herr Stadtverordnetenvorsteher Lang stellt zunächst den Änderungsantrag der 
SPD-Fraktion zur Abstimmung. 
 
Antragstext: 
 
Hiermit stellen wir den Antrag, den TOP 03 wie folgt zu ändern: 
 
Der Punkt 2. der Beschlussvorlage erhält folgende Fassung: 
 
Zur Verbesserung der Haushaltssituation werden gemäß der aufsichtsbehördlichen 
Empfehlung die Hebesätze für die Grundsteuer A und B ab 01.01.2004 wie folgt 
geändert: 
 



Hebesatz Grundsteuer A: 
250 % (bisher 220 %) 
 
Hebesatz Grundsteuer B: 
250 % (bisher 220 %) 
 
Im Gegensatz dazu hebt die Stadtverordnetenversammlung ihre Beschlüsse zu 
TOP 11 „1. Änderung der Erschließungsbeitragssatzung“ und zu TOP 12 
„Änderung der Straßenbeitragssatzung der Stadtverordnetensitzung vom 
08.05.2003 auf und lässt die beiden Satzungen in der vorher gültigen Fassung 
weiter besehen. 
 
Abstimmungsergebnis: 10 ja (SPD) 
    26 nein (CDU/REP/AGS/BB-FDP) 
 
Damit ist der Änderungsantrag abgelehnt. 
 
Herr Stadtverordnetenvorsteher Lang stellt nun die Vorlage zur Abstimmung. 
 

 Beschluss: 
 
1. Die Verfügung des Landrates des Landkreises Marburg-Biedenkopf vom 

25.04.2003 (Genehmigung der Haushaltssatzung 2003) wird zur Kenntnis 
genommen (siehe Anlage 1). 
 

2. Zur Verbesserung der Haushaltssituation werden gemäß der 
aufsichtsbehördlichen Empfehlung die Hebesätze für die Grundsteuer A und B 
ab 01.01.2004 wie folgt geändert: 
 
Hebesatz Grundsteuer A: 
250 % (bisher 220 %) 
 
Hebesatz Grundsteuer B: 
250 % (bisher 220 %) 
 

3. Die Verwaltung wird beauftragt, diese Änderungen in der aufzustellenden 
Haushaltssatzung 2004 zu berücksichtigen. 

 

 Abstimmungsergebnis:  23 ja (CDU/REP/1 AGS) 
  13 nein (SPD/BB-FDP/1 AGS) 
 

TOP 4 Auslegung der Friedhofssatzung im Sinne der Bürger; Antrag gem. § 14 GO 
der SPD-Fraktion vom 20.05.2003 (eingegangen am 20.05.2003) 
Vorlage: SPD/2003/0014 

 Herr Stadtverordneter Runge (SPD) begründet den Antrag für seine Fraktion. 
 
Herr Bürgermeister Vollmer legt in einer Stellungnahme zum Sachverhalt die 
Sichtweise der Verwaltung dar. 



 
Zur Sache sprechen abschließend die Herrn Stadtverordneten Ettel (AGS) und 
Runge (SPD). 
 

 Antragstext: 
 
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt: 
 
Die Stadtverordnetenversammlung stellt fest, dass die Vorschriften im § 25 Absatz 
6 der Friedhofssatzung so zu verstehen sind, dass bei den Urnengrabkammern das 
Abstellen von Blumenschmuck und/oder Grabschmuck auf der jeweils 
vorhandenen Konsole erlaubt ist. 
 

 Abstimmungsergebnis:  14 ja (SPD/BB-FDP/AGS) 
  22 nein (CDU/REP) 
 

TOP 5 Organisation und Vermarktung der Stadthalle; Anfrage gem. § 23 b GO der 
Fraktion BB/FDP vom 22.04.2003 (eingegangen am 22.04.2003) 
Vorlage: BBF/2003/0003 

 Die Anfrage wurde mit Schreiben vom 20.05.2003 beantwortet. 
 
Herr Stadtverordnetenvorsteher Lang merkt an, dass zu diesem Thema keine 
Aussprache erfolgen soll, da in der nächsten Sitzung die entsprechende Vorlage 
inhaltlich behandelt wird. 
 

  

 Beratungsergebnis:  Zur Kenntnis genommen 
 

TOP 6 Schließung der städtischen Gemeinschaftseinrichtungen in den Ferienzeiten; 
Anfrage gem. § 23 b GO der SPD-Fraktion vom 19.05.2003 (eingegangen am 
20.05.2003) 
Vorlage: SPD/2003/0012 

 Die Anfrage wurde mit Schreiben vom 22.05.2003 beantwortet. 
 
Herr Stadtverordneter Nowak (SPD) bedankt sich für die Beantwortung der 
Anfrage. 
Er gibt eine Stellungnahme seiner Fraktion zu den einzelnen Punkten der 
Beantwortung der Anfrage ab. 
 

 Beratungsergebnis:  Zur Kenntnis genommen 
 

TOP 7 Wettbewerb zur Stärkung der Innenstädte; Anfrage gem. § 23 b GO der 
SPD-Fraktion vom 19.05.2003 (eingegangen am 20.05.2003) 



Vorlage: SPD/2003/0013 

 Die Anfrage wurde mit Schreiben vom 26.05.2003 beantwortet. 
 
Frau Stadtverordnete Reitmeier (SPD) geht in einer kurzen Stellungnahme auf die 
Beantwortung der Anfrage ein. 
 

 Beratungsergebnis:  Zur Kenntnis genommen 
 

 

TOP 8 Mahnwesen der Stadt Stadtallendorf; Anfrage gem. § 23 b GO der SPD-
Fraktion vom 20.05.2003 (eingegangen am 20.05.2003) 

Vorlage: SPD/2003/0015 

 Dieser Tagesordnungspunkt wird auf die Tagesordnung der nächsten Sitzung der 
Stadtverordnetenversammlung am 10.07.2003 verschoben, da die Beantwortung 
noch nicht abschließend vorliegt. 
 

 Beratungsergebnis:  zurückgestellt 
 

TOP 9 Kenntnisnahmen 

 Zu diesem Tagesordnungspunkt liegen keine Vorlagen vor. 
 

TOP 10 Mitteilungen 

 Es liegen keine Mitteilungen vor. 
 

TOP 11 Verschiedenes 

 Nachdem sich zu diesem Tagesordnungspunkt keine Wortmeldungen ergeben, 
beendet Herr Stadtverordnetenvorsteher Lang die Sitzung. 
 

 
Der Vorsitzende      Die Schriftführerin 
 
 
 
Hans-Georg L a n g      Annette Schneider 
Stadtverordnetenvorsteher     Verw.-Fachw. 
 


